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Mitgliederversammlung der Initiative (auch für interessierte
Nichtmitglieder) am 9.10. | 10. Wohnprojektefrühstück: Wohnen

mit Kindern | Wohnprojekt Künstlergasse will wachsen |
Eldorado La Palma | Land in Sicht wird Realität! | Publikation
"Gemeinschaftlich wohnen" mit Fotografien der Darmstädter

Stadtfotografin 2012

Liebe Mitglieder und Interessierte!
am 9. Oktober 2013 ab 17.30 Uhr im Frauenwohnprojekt [ro*sa] KalYpso
findet die Mitgliederversammlung 2013 der IniƟaƟve für gemeinschaŌliches
Bauen und Wohnen staƩ.
Wir starten mit einer Führung durch das Frauenwohnprojekt, damit alle
Interessierten dieses erste Wiener Wohnprojekt der 2000er Jahre, eröffnet im
Sommer 2009, und das aktuell geplante Folgeprojekt kennenlernen können.
Anschließend, ab 18.30 Uhr, wollen wir das vergangene Jahr und zukünŌige
TäƟgkeiten diskuƟeren und einen neuen Vorstand wählen.
Wir hoffen, dass viele von Euch kommen, um mitzureden und die zukünŌige
Ausrichtung der IniƟaƟve mitzubesƟmmen. Nur Mitglieder können formell
mitsƟmmen, beispielswiese bei der Vorstandswahl; aber alle Interessierten
können mitreden!
Wir wollen ein neues Veranstaltungsformat zur Diskussion stellen, nämlich die
Workshopreihe Gemeinsam Bauen und Wohnen in der Praxis, in der der
Wissensstand und Potenziale zu Themen wie OrganisaƟonsmodelle,
Finanzierung, Diversität, Konflikte etc. diskuƟert und dokumenƟert werden
sollen. Die Reihe soll Ende 2013 starten.

Tagesordnung:



1. Führung durch das Frauenwohnprojekt [ro*sa] KalYpso
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
3. Beschluss der Tagesordnung
4. Bericht und Beschluss zu RechenschaŌsbericht und Rechnungsabschluss
5. Bericht und Beschluss über geplantes Programm und Haushaltsvoranschlag
5A. Diskussion zur Workshopreihe Gemeinsam Bauen und Wohnen in der
Praxis
6. Entlastung des Vorstands
7. Wahl des Vorstands und der RechnungsprüferInnen
8. Allfälliges

Anträge zur Beschlussfassung in der Generalversammlung können bis zu einer
Woche vor Beginn der Generalversammlung beim Vorstand per e‐Mail
eingereicht werden.

Ort: Frauenwohnprojekt [ro*sa] KalYpso, Oswaldgasse 35, 1120 Wien
Anfahrt: U6‐StaƟon TscherƩegasse, 5 min Fußweg durchs Kabelwerk (Stüber‐
Gunther‐Gasse, OƩo‐Bondy‐Platz, Am Kabelwerk, Oswaldgasse)

Die Wohnhausanlage Wohnen mit Kindern in Wien‐Floridsdorf wurde von
1980 bis 1984 mit Architekt OƩokar Uhl entworfen und errichtet. Die Anlage
ist ein internaƟonal beachteter Wohnbau für kindgerechte
GemeinschaŌsräume und Wohnungen. Die Errichter verstanden sich als
Pioniere in der MitbesƟmmung bei der Wohnbauplanung, das Projekt aber
auch als Modellprojekt einer Selbstverwaltung der Bewohner.

Ziel der Wohnprojekte‐Frühstücke ist es, sich beim Brunchen informell
auszutauschen und so einen einfachen Zugang zum Projekt und seien
BewohnerInnen zu bekommen. Geplant ist eine Führung, mit Sicherheit eine
gute Gelegenheit, Kaffee zu trinken, sich kennen zu lernen und von den
Erfahrungen einer gänzlich selbstorganisierten Anlage zu lernen, ihrer
Entstehungsgeschichte und ihrem Werdegang.

Zeit: Sonntag, 29. September 2013, ab 10 Uhr vormiƩags
Adresse: Jeneweingasse 32, 1210 Wien
Anfahrt: Schnellbahn S3 bis Jedlersdorf, 15 min zu Fuß; oder Straßenbahn 26
bis Hopfengasse, 5 min zu Fuß
Treffpunkt wird auf der Homepage der IniƟaƟve:
gemeinsam‐bauen‐wohnen.org/2013/09/18/10‐wohnprojektefruhstuck‐
wohnen‐mit‐kindern und der Facebook‐Seite bekannt gegeben.



Liebe Leute, liebe HausƟere, liebes Grünzeug!
Wir sind ein entstehendes Wohnprojekt in Wien und haben noch Raum und
Wohnungen frei, um weiter zu wachsen und uns auszubreiten! Deshalb
veranstalten wir zwei Info‐ und InteressentInnentreffen am
26. Sept. um 18h und am 13 Okt. um 16h!!

Falls ihr euch von den folgenden Infos angesprochen fühlt, dann schreibt uns
biƩe an: lolomasaraƟ@gmx.net und gebt uns Bescheid, ob ihr zu einem der
Treffen kommen könnt!! (So erfahrt ihr auch noch den Ort in Wien, wo diese
staƪinden werden.) Wir würden uns sehr freuen wenn wir euch und ihr uns
kennenlernen würden!!

Wohnen
In der Künstlergasse im 15. Bezirk entsteht im Zuge einer Sockelsanierung ein
neues urbanes Wohnprojekt. AkƟv gelebte NachbarschaŌ auf Mietbasis und
ohne EigenmiƩelanteil wird hier realisiert. Wir sind 10 Erwachsene zwischen
20 und 40 und zwei Kinder (3 und 6), es ist noch Platz für weitere große und
kleine Menschen. Ein großer GemeinschaŌsraum im Souterrain wird uns als
„verlängertes Wohnzimmer“ dienen.

Kunst
Ein Objekt in der Künstlergasse ist für uns ein willkommener Zufall, denn die
Mehrheit von uns betreibt Schauspiel, Tanz und Musik. Deshalb soll der
GemeinschaŌsraum Platz für Proben, Experimente und kreaƟven Spaß sein.
Die MusikerInnen können sich einen Musikproberaum im Keller ausbauen.

Bildung
Wir haben auch berufliche Bezüge zu Bildungsarbeit und so können wir uns
gut vorstellen, Seminare und Workshops im GemeinschaŌsraum anzubieten.

Die ProjektpartnerInnen
Puba PrivatsƟŌung: Nach der Umsetzung der Grundsteingasse 32 steht mit
Wohnraum Künstlergasse nun ihr zweites Wohnprojekt in den Startlöchern.
raum & kommunikaƟon: Die interdisziplinären StadtplanerInnen übernehmen
ModeraƟons‐, KoordinaƟons‐ und BeratungstäƟgkeiten.
Verein Wohnraum Künstlergasse: Wir arbeiten als Gruppe seit 2010. 2011
haben wir uns vergrößert und einen Verein gegründet.
Die Bauarbeiten werden voraussichtlich im Herbst 2014 abgeschlossen sein.

Kontakt
Leonie Bruckner
lolomasaraƟ@gmx.net



Nachdem ich nach mehrjähriger Suche eine geeignete LiegenschaŌ gefunden
habe, startet jetzt „Eldorado La Palma“, ein gemeinschaŌliches Urlaubs‐
Wohnprojekt auf der Kanareninsel La Palma. Das Projekt richtet sich nicht an
„Auswanderer“, sondern Menschen, die La Palma‐Fans sind und sich gerne
regelmäßig wochen‐ oder monatsweise dort auĬalten möchten.  Unsere
Homepage ist seit Kurzem online und am 28./29.9.2013 gibt es im
Seminarraum der Sargfabrik ein Treffen der Projektgruppe und die Möglichkeit
für neue InteressentInnen genauere Infos zu erhalten. Weitere InformaƟonen
und eine Möglichkeit sich zum Treffen anzumelden finden interessierte Leute
unter: www.EldoradoLaPalma.org.
Rainer Tietel

Zweieinhalb Jahre haben wir an unserer Vision gebastelt: eine solidarische,
hierarchiefreie GesellschaŌ, mit Achtung und Respekt gegenüber Mensch und
Natur. Nun gehen wir den ersten SchriƩ in Richtung Umsetzung. Land in Sicht
wird vom Traum zur Realität.
Wir haben ein Haus in St. Radegund gekauŌ, ca. 18 km von Graz enƞernt, mit
1,2 ha Grund, Wiese und Wald und eigener Quelle und einem Bach. Das Haus
liegt ganz alleine und ist trotzdem nicht weit von der "ZivilisaƟon" enƞernt. Zur
nächsten Bushaltestelle sind es 8 Minuten, die Busverbindungen nach Graz
sind gut. Ins Ortszentrum mit Kindergarten, Schule, Arzt, Bank und
Einkaufsmöglichkeiten ist es 20 Minuten zu Fuß.

Im Moment sind wir 3 Erwachsene und 2 Kinder, wir würden aber gerne noch
mehr werden. Dazu muss das Haus noch ausgebaut werden und es wäre fein,
wenn die zukünŌigen BewohnerInnen dabei schon mitplanen würden. Zwei
bis drei Personen sind herzlich willkommen, besonders freuen würden wir uns
über eine Familie mit Kind! BiƩe meldet euch bei Interesse.
Für den Ausbau brauchen wir auch noch Geld, das wir lieber von FreundInnen
oder UnterstützerInnen leihen würden als von der Bank. Wenn ihr also Geld
habt, dass ihr lieber in unserem Projekt anlegen wollt, als es einer Bank
anzuvertrauen, können wir gerne einen individuellen Kreditvertrag
vereinbaren. Bei Interesse biƩe ebenfalls melden!
Und wenn ihr andere Menschen kennt, die das eine oder das andere
interessieren könnte, biƩe die InformaƟon gerne weiter geben.

Wir freuen uns, von euch zu hören!
BrigiƩe, MarƟn, Paul, Petra + Rosa (in alphabeƟscher Reihenfolge :) )

Mehr Infos gibts hier: laaandinsicht.wordpress.com
Kontakt: landinsicht@commons.at



Die Berliner Architekturfotografin Anastasia Hermann hat im Frühjahr 2012
den WeƩbewerb zum Darmstädter Stadƞotografen gewonnen und dafür ein
Fotoprojekt umgesetzt, das sieben ausgewählte Beispiele gemeinschaŌlichen
Wohnens in und nahe Darmstadt dokumenƟert. Alle Projekte werden in einem
kurzen Steckbrief vorgestellt, dreien ist ein eigener, ausführlicher Textbeitrag
gewidmet:
WohnSinn, Darmstadt
WohnArt 3, Darmstadt
Demenz‐WG, Seeheim‐Jugenheim
Ginkgohaus, Langen
Hofgut Oberfeld, Darmstadt und Heydenmühle, Otzberg
Scheffelhof, Frankfurt

Anastasia Hermann: GemeinschaŌlich wohnen, Berlin: Jovis 2013, 22 Euro

Newsletter-Archiv
Die mittlerweile etwa 50 Newsletter, die seit Juli 2009 versendet wurden, sind als PDFs
im Newsletter-Archiv der Initiative zugänglich: gemeinsam-bauen-wohnen.org/die-
initiative/newsletter-archiv.
 

Informationen
Für die Zusendung von Informationen, die mit dem Thema gemeinsames Bauen
und Wohnen zusammenhängen und über diesen Newsletter verteilt werden können,
bin ich dankbar. Bitte um Zusendung in direkt und unredigiert verwendbarer
Form!
 

Beste Grüße
Robert Temel für den Vorstand
der Initiative für gemeinschaftliches Bauen und Wohnen

Wenn Sie andere Personen kennen, die dieses Thema interessieren könnte, bitten wir um
Weiterleitung dieser e-Mail – und eventuell um Bekanntgabe einer e-Mail-Adresse an uns, die
wir in unseren Verteiler zum Thema aufnehmen können.

Wenn Sie keine e-Mails zu diesem Thema mehr von uns bekommen wollen, bitten wir um kurze
Rückmeldung.

 


